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Rallye-Teilnehmer in Sussex
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20 .15 – 22 .05 U h r Z D F

Bella Block – Liebestod

Der ersteFilm mit Hannelore Hoge
als dickköpfiger Kommissarin m
dem großen Herzen hinter rauh
Schale war zuRecht ein Erfolg (6,4
Millionen Zuschauer, Adolf-Grimme
Preis). Regisseur Max Färberböck
hatte in „Bella Block – Die Kommis-
sarin“ den Geist der stark abgewa
delten Vorlage aus derFeder derKri-
mi-Autorin Doris Gercke getroffen:
die Tragödie einesAmokläufers in ei-
nem norddeutschenDorf, die Tragö-
die eines Vater-Tochter-Inzests u
Chuck Berry
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die Tragödie einerKommis-
sarin, die mit ihrerfanati-
schen Wahrheitssuche e
Mädchen in einen Mord
treibt und die es nur um
den Preis der Lügeretten
kann. Auch das neueBella-
Block-Stück (diesmalohne
Gercke-Vorlage, nur vo
Färberböck erdacht)lebt
von der Paradoxie,daß,
wer Wahrheit finden will,
der Lüge nichtentgeht. Auf
der Jagd nach einem mö
derischen Heiratsschwind
ler treibt Bella mit einem
Verdächtigen (Ralf Scher-
er

-

cks
muly) ein gemeines Liebesspiel: D
Betrügerverliert an sie seinHerz, die
berechnendeKommissarin dieEhre.
Wie Schermuly undHoger dieSchach-
partie der Erotik vonMenschen ge
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setzten Alters in einer langen Sze
vorführen, das istmeisterhaft – eine
kunstvolle Gavotte von Sich-Öffnen
und -Verschließen, von Sehnsuc
nach Nähe undängstlicherWahrung
der Fassade. MitgeschliffenenDialo-
gen und genauerSchauspielerführung
bringt Färberböck die Kultur des
Theaters auf denSchirm.Getrübtwird
der Eindruck durch die überkompl
zierte Mördersuche: ZuvielKrimi es-
sen Seeleauf.

22 .00 – 24 .00 U h r P rem ie re

Rock’n’Roll Hall of Fame

Am 2. SeptemberdiesesJahres wurde
in Cleveland/Ohio, direkt amUfer des
Eriesees, die Ruhmeshalle des Ro
eingeweiht.Premierezeigt einenzwei-
stündigen Mitschnitt des Eröffnungs-
konzertes: Mit Chuck Berry,Little Ri-
chard, BruceSpringsteen.
S O N N T A G 1 9 . 1 1 .
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23 .00 – 1 .45 U h r A R D

Lebewohl, meine Konkubine

Grandioser Film über Glanz und
Elend der Peking-Oper, mit dem d
chinesische Regisseur Chen Kaige
1993viele Preise gewann. Er schilde
als Rückblick, die Geschichtezweier
Jungen, diesich in denzwanzigerJah-
ren während desAusbildungsdrills in
einer Opernschule kennenlernen, s
ter zu großenStars undeinemLiebes-
paar werden, daszerbricht, als eine
der beiden eine Prostituierteheiratet.
Kaiges Film ist vor allemeine Feier de
Liebe zur Oper in den Stürmen der
Zeit – der Kuomintang-Diktatur, de
Ära der Warlords, derjapanischen Be
satzer und derBarbarei der kommuni
stischenKulturrevolution. Es geht hie
um nichts weniger als dieFreiheit und
Würde der Kunst. Erst indiesem Film,
im Spiel und Gesang von Leslie
Cheung und ZhangFengyi, bekommt
man eineAhnung von derMagie der
chinesischenOper, voneinem dritten
Geschlecht absoluter Schönheit, das
sich über Männlichkeit und Weiblich-
keit erhebt.
DIENSTAG
23 .00 – 23 .30 U h r Sa t 1

SPIEGEL TV REPORTAGE
Düsentrieb oder Flugente
Im Zeitalter der Raumfahrt beschäftigt
sich in England eine Gruppe von Exzentri-
kern mit der Konstruktion von Flugma-
schinen. Seit nun mehr 23 Jahren ver-
sammeln sie sich in Sussex, um sich mit
selbstgebauten Fluggeräten von einem
15 Meter hohen Pier ins Meer zu stürzen.

MITTWOCH
22 .05 – 22 .55 U h r V o x

SPIEGEL TV THEMA
Zu schlau für die Schule?
Hochbegabte Jugendliche berichten
über Probleme überdurchschnittlicher
Intelligenz, besonders in der Schule.

FREITAG
22 .10 – 22 .40 U h r V o x

SPIEGEL TV INTERVIEW
Dieter Bohlen
In einem kleinen Dorf bei Hamburg lebt
der Musiker Dieter Bohlen. SPIEGEL TV
INTERVIEW hat den 41jährigen besucht
und sprach mit ihm über Sängerfrauen,
Putzfimmel und Techno.

SAMSTAG
22 .05 – 23 .55 U h r V o x

SPIEGEL TV SPECIAL
Der Todesengel von Auschwitz – Josef
Mengele
Der israelische Autor Dan Setton zeich-
net den unglaublichen Lebensweg des
Mediziners von den KZ-Rampen bis zu
seinem wahrscheinlichen Tod nach.

SONNTAG
22 .15 – 22 .55 U h r R T L

SPIEGEL TV MAGAZIN
Von Flensburg bis ans Schwarze Meer –
rumänischen Panzerknackern auf der
Spur / Todesursache: Doktor Hamer? –
Der „Wunderheiler“ doktert weiter / Der
Sheriff als Henker – Selbstjustiz in Ida-
ho.


